
       Stacheldrahtkerze – Symbol für weltweit
bedrängte und verfolgte Christen

.
Nähere Informationen sind erhältlich bei Pfr. i.R. Ernst Herbert
         in Neumarkt i.d.OPf. - Badstr. 17 b, 92318 Neumarkt
                               Tel.: 09181-254162
                            eg.herbert@t-online.de

 15.11.2023

Gott gibt den Müden Kraft und Stärke genug 
dem Unvermögenden (Jesaja 40, 29).

Türkei – es gibt nur noch 0,2 % Christen. Das 
Credo des Landes heißt mittlerweile: „Ein 
wahrer Türke ist Muslim.“ Dementsprechend 
wird es als Beleidigung der Familie angesehen, 
wenn sich ein Türke Jesus zuwendet. Ablehnung,
Ausgrenzung und Benachteiligung im sozialen 
und beruflichen Leben sind die Folgen für die we-
nigen Christen des Landes (Quelle: AVC).

Fürbitte: Beten wir um Akzeptanz der Christen 
und beten wir um eine Erweckung in der Türkei. 
Libanon – der 22-jährige Christ Majed – ein 
gebürtiger Syrer – kämpft gegen seine Chan-
cenlosigkeit an, um sich eine Ausbildung zu 
sichern und so den Weg in eine bessere Zu-
kunft für sich, seine Mutter und Schwester zu 
ebnen. Die kleine Stadt nahe Beirut, in der sie le-
ben, wird überwiegend von Christen bewohnt. In 
der Situation des Machtvakuums im Libanon sind
vor allem die Christen, die sich sehr allein-gelas-
sen fühlen (Quelle: IGFM).

Fürbitte: Beten wir um eine Berufschance für 
Majed, damit er für sich und seine Familie in
Zukunft sorgen kann.
Gaza-Stadt - rund 700 Christen harren in der 
Pfarrei „Heilige Familie“ aus – das ist die Hälfte
aller Christen in Gaza (Quelle: Kirche in Not).

Fürbitte: Beten wir um Hilfsgüter für sie.
Ägypten – in Abu-Qurqas in Oberägypten un-
terbrachen Extremisten die Stromversorgung 
des Dorfes und setzten das Haus des Chris-
ten Emad Wagih in Brand. Grund: Es waren fal-
sche Gerüchte über den Bau einer nicht geneh-
migten Kirche aufgekommen (Quelle: AKREF).

Fürbitte: Beten wir um eine friedliche Lösung 
und um die Baugenehmigung für die Kirche.
Eritrea – alle Kirchen werden vom Staat über-
wacht, doch am härtesten trifft es die nicht re-
gistrierten evangelischen Gemeinden. Ortho-
doxe, lutherische und katholische Kirche wer-
den geduldet. Freikirchliche Christen erfahren
systematische Verfolgung. Gezielte Angriffe 
und oft Haft für Kirchenleiter (Quelle: AVC).

Fürbitte: Beten wir für inhaftierte Christen und 
dass Gott die Herzen der Regierenden bewegt.
Togo – die aus einer muslimischen Familie 
stammende 23-jährige Nadege ist seit 6 Jah-
ren Christin. Weil sie nicht bereit war, ihren 
christlichen Glauben aufzugeben, zwang sie ihre 
Familie, diese zu verlassen. Sie musste sich, bis 
sie eine neue Gemeinde gefunden hatte, von Le-
bensmittelabfällen vom Müllhaufen ernähren 
(Quelle: Open Doors).
Fürbitte: Beten wir, dass ihre neue Gemeinde,

die ihr eine Nähmaschine zum Kleidernähen ge-
kauft hat, sie auch zukünftig stark unterstützt.
Nigeria – am 29. 10. wurde der katholische 
Priester Thaddeus Tarhembe aus der Pfarrei 
St. Anna im nordöstlichen Bundesstaat aus 
seiner Pfarrei entführt. Entführung und Erpres-
sung sind in Nigeria „längst zu einer regelrechten
Industrie“ geworden (Quelle: VATICAN NEWS).

Fürbitte: Beten wir um seine Freilassung.
Somalia – Christ zu sein, ist in diesem islami-
schen Gottesstaat brandgefährlich, denn über
die strikte Einhaltung der Scharia in allen Be-
reichen des Lebens wacht die radikal-islamis-
tische “Al Shabaab“. Diese Terrormiliz setzt die
absolute Unterwerfung der Menschen unter den 
Islam mit roher Gewalt durch (Quelle: AVC).

Fürbitte: Beten wir um möglichst sicheren 
Schutz aller Christen trotz härtester Verfolgung.
Kirgisistan – im Internet sind in der Landes-
sprache Hetzvideos aufgetaucht, die zur Ge-
walt gegen Christen muslimischer Herkunft 
aufrufen (Quelle: Open Doors).

Fürbitte: Beten wir, dass die Hassbotschaften 
auf taube Ohren stoßen und beten wir um Schutz
für die Christen muslimischer Herkunft.
Kasachstan – Glieder der russisch-orthodo-
xen Kirche sind weitgehend frei. Freikirchen 
werden streng überwacht. Der Islam gehört zur
nationalen Idendität (Quelle: Licht im Osten). 

Fürbitte:Beten wir um Akzeptanz für Freikirchen.
Laos – ein Ehepaar mit vier Kindern hat zu Je-
sus gefunden. Von ihren Verwandten wurden 
sie geschlagen. Der Vater wurde angezeigt und,  
weil er jetzt Christ ist, inhaftiert (Quelle: Open Doors).

Fürbitte: Beten wir um Trost und Heilung und 
dass der Vater bald freigelassen wird.
Bangladesch – seit Kasem und seine Familie 
sich für den christlichen Glauben entschieden
haben, werden sie vom muslimischen Umfeld 
verfolgt. Weil die Dorfbewohner grausam bei 
kleinsten Anlässen reagieren, leben Kasem und 
seine Familie in steter Angst (Quelle: Open Door).

Fürbitte: Beten wir um Schutz für seine Familie. 
China – am 14. April wurde der Hauskirchen-
Prediger Chang Hab aus der Provinz Yunnan 
im Zuge einer Durchsuchung seiner Kirche 
festgenommen und wird seither für seine Fa-
milie und seine Gemeinde an einem unbe-
kannten Ort festgehalten. Seine Gemeinde ge-
hört zur staatlich kontrollierten „Drei-Selbst-Kir-
che“. Die Polizei beschlagnahmte zwei Mobiltele-
fone, einen Laptop, Bibeln und die gesamte Lite-
ratur der Hauskirche (Quelle: IGFM).

Fürbitte: Beten wir um Schutz für den Prediger
Chang Hab und um seine baldige Befreiung.
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